180 Arbeitsplatze beil
Caterpillar in Lunen und Hamm
bedroht: Stadtrat solidarisch
mit der Belegschaft

Der Bergkamener Stadtrat wird dem Betriebsrat des Bergbau-
Zulieferfirma Caterpillar am Samstag eine Solidaritatsadresse
schicken. Akut sind bei Caterpillar in Lunen 120 Arbeitsplatze
bedroht und in Hamm weitere 60. Ein Betriebsratsmitglied hatte
den Stadtrat in seiner Sitzung am Donnerstag auf die prekare
Lage der Belegschaft aufmerksam gemacht.

Die IG Metall hat wegen der geplanten Vernichtung von
Arbeitsplatzen in den beiden Nachbarstadten am Samstag, 20.
Juni, zu einem Aktionstag aufgerufen. Treffpunkt ist um 11.00
Uhr am Werkstor von Caterpillar in Lunen, Willi-Melchers-
Str./Ecke Industriestr. 1 in Lunen. Von dort geht es in einem
Demonstrationszug zu einer Kundgebung an der Persiluhr in der
Linener Innenstadt.

Birgermeister Roland Schafer erklarte am Donnerstag, dass sich
Bergkamen natlrlich solidarisch zeige. Bereits in den Jahren,
als in Bergkamen um den Erhalt der Schachtanlagen ging, habe
er immer wieder erklart, dass deren SchlieBung zwangslaufig
auch Arbeitsplatze in der Zulieferindustrie kosten werden.

In einer Erklarung der IG Metall heift:

,Die Belegschaft der Caterpillar Global Mining Europe GmbH hat
mit Entsetzen von der Geschaftsfuhrung erfahren, dass der
Stahlbau kurzfristig nach China verlagert werden soll. Davon
sind 120 Arbeitsplatze betroffen!

Daruber hinaus sollen im Jahr 2016 die Ausbaumontage, der
Prototypenbau und die Prototypentests ebenfalls nach China
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verlagert werden. Der Betrieb in Hamm soll zum Ende dieses
Jahres komplett geschlossen werden.

Die IG Metall, die Vertrauensleute und die Betriebsrate haben
sich zum Ziel gesetzt, um die Arbeitsplatze in Linen und Hamm
zu kampfen! Die Beschaftigten bei Caterpillar brauchen eine
Zukunftsperspektive mit sicheren Arbeitsplatzen in ihrer
Stadt!“

Tischler-Innung prasentiert
beste Gesellen-Mobel-Stucke
in der Sparkasse

Die Tischler-Innung Unna prasentiert ab 22. Juni bis zum 3. Juli die
besten Gesellen-Mobel-Stucke in der Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-
Bonen.

Die Tischler-Innung Unna fihrt parallel zu den laufenden
Gesellenpriufungen den Wettbewerb um besonders gelungenes Design im
Handwerk unter dem Titel ,Die Gute Form 2015“ durch. Im Rahmen einer
6ffentlichen Ausstellung der besten Gesellen-Mobel-Sticke des aktuellen
Jahrgangs stellen sich ausgewahlte Abschlussarbeiten ab dem 22. Juni der

Konkurrenz um den Einzug in den Landesentscheid ,Die Gute Form 2015“.

Eroffnet wird die Ausstellung durch Tischler-Obermeister Matthias Ernst
(Frondenberg) den Lehrlingswart der Innung, Tischlermeister Dirk Rieker
(Werne), Sparkassenvorstand, Martin Weber sowie Michael Krause (Leiter
Marketing).
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UKBS plant
Zukunftsinvestitionen - auch
in Bergkamen am Busbahnhof

Rund 26 Millionen Euro wird die Unnaer Kreis-Bau- und
Siedlungsgesellschaft (UKBS) bis zum Jahre 2019 in Neu- und
Umbauten investieren. Das gab Geschaftsfuhrer Matthias Fischer
jetzt in einer gemeinsamen Sitzung von Aufsichtsrat und
Gesellschaftern unter Vorsitz des Kreistagsabgeordneten Theo
Rieke im Ringhotel ,Katharinenhof” in Unna bekannt. Das
kommunale Wohnungsunternehmen kann diesen mutigen Schritt
gehen, weil es — so das Testat der Wirtschaftsprufer — auf
Jwirtschaftlich gesunden FuBen steht“ und ,gut aufgestellt”
ist.
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Der UKBS-Aufsichtsrat besichtigt die Bungalows an der
Eichendorffstrale in Bergkamen. Die Ubergabe soll Anfang

August erfolgen.
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Zwei Projekte in Unna ragen besonders heraus. So soll nach den
Worten von Geschaftsfluhrer Fischer auf dem ehemaligen
Sportplatz an der Weberstralle ein Mehrgenerationen-Wohnen
entstehen. 21 Wohnungseinheiten seien geplant, dazu noch eine
Tiefgarage. Der Baubeginn werde noch in diesem Sommer
vollzogen, sicherte Fischer zu. Er verwies auf die engen
Kontakte mit der ,Interessengruppe Mehrgenerationenwohnen“ und
stellte heraus, dass bereits eine grolle Zahl von Personen
Interesse an diesem Wohnprojekt bekundet habe.

Zudem plant die UKBS nach Information des Geschaftsfihrers den
Neubau von sechs Hausern mit rund 40 Wohnungseinheiten an der
Heinrichstralle in Konigsborn. Die Grundstucke seien bereits
erworben, die Planung dazu in vollem Gange.

Projekte in der ,Pipeline”

In der ,Pipeline” des kommunalen Wohnungsunternehmens befinden
sich zudem Projekte in Bergkamen, in Selm und Frondenberg. In
Bergkamen sollen gegenuber dem Busbahnhof und dem Rathaus
Neubauten entstehen mit 18 Wohnungs- und acht
Gewerbeeinheiten. Mit dem Baubeginn ist Ende 2015/Anfang 2016
zu rechnen. Zwolf Bungalows an der EichendorffstraBe in
Bergkamen werden in diesem August bezugsfertig. In Selm wird
die alte Schule fur 13 Wohnungseinheiten umgebaut. Auf dem
ehemaligen Schulhof ist ebenfalls Wohnungsbau geplant. Und
schlieflich ist in Frondenberg gerade der Grundstein gelegt
worden fur 26 barrierefreie Wohnungen im Gemeindezentrum
Ardey.

Hohe Dividende an die Kommunen

Das kommunale Unternehmen hat im Ubrigen durch den Ankauf von
14 Wohnungen an der Heinrichstralle in Unna seinen
Wohnungsbestand auf nunmehr insgesamt 2.841 Einheiten
erweitern konnen. Die Durchschnittsmiete in den UKBS-Wohnungen
liegt bei 4,69 Euro fur den Quadratmeter. Der wirtschaftliche
Erfolg schlagt sich nach den Worten der Prufer auch in den



Zahlen nieder. So konnte die Bilanzsumme kontinuierlich bis
auf rund 105 Millionen Euro gesteigert werden.

Auch fiir das abgelaufene Geschaftsjahr soll wieder eine
Dividende in Hohe von 624.000 Euro an die
Gesellschafterkommunen ausgeschuttet werden.

Sieger des ,Planspiels Borse”“
der Sparkasse bel der
Millionenshow

Die Sparkasse Bergkamen-Bonen lud die Bergkamener Sieger des
,Planspiels BoOrse” in den vergangenen Tagen zur Millionenshow
nach Koln.
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Die Bergkamener Sieder des Planspiels Bdérse vor dem
Fernsehstudio

Die d6sterreichische Version von ,Wer wird Millionar?“ war
einer der Gewinne fur die glucklichen Schiler, die allesamt
begeistert von der Kulisse der Nobeo Studios waren. Insgesamt
50 Schiler vom Stadtischen Gymnasium, von der Freiherr
vom Stein-Realschule und der Willy Brandt-Gesamtschule waren
mit dabei.
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Rolf Biermann hat das
Bauunternehmen SteinbuR
ubernommen

Aus Biermann wurde Steinbull, aus Steinbull wird wieder
Biermann! Denn der gelernte Maurer- und Stahlbetonbauer Rolf
Biermann (2.v.l.) hat jetzt den Betrieb seines Ende 2014
verstorbenen Arbeitsgebers Josef Steinbul (Bergkamen)
ubernommen.
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its seit 1984 in dem heutigen 5-Mann-Betrieb beschaftigt, 1in
den letzten Jahren auch als Betriebsleiter; das Unternehmen
saniert vorwiegend Bergschaden an Gebauden. ,Ich weil8 also,
worauf 1ich mich als Selbstandiger jetzt einlasse”

kommentierte Biermann bel einer kleinen Feier zur
Firmeniubergabe. Volker Stein (r., Geschaftsstellenleiter der
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Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe) gratulierte und
beglickwinschte auch Ramona Biermann (l.) und Kornelia
Steinbul zum unternehmerischen Neustart, der durch den Tod des
ehemaligen Inhabers schneller kam als eigentlich geplant. Auch
der Firmenname wird sich nach 35 Jahren nun wieder andern:
Urspringlich nach Ende des 2. Weltkriegs grindete Rolf
Biermanns GrolBonkel Konrad Biermann das Geschaft, das Josef
Steinbuls dann 1980 4bernommen hatte. Ab sofort steht
,Bauunternehmung Rolf Biermann” auf den Firmenfahrzeugen!

Eurobaustoff Zentrallager 1in
Riinthe mochte expandieren

Es konnte fast ein Paradies fur Heimwerker sein, das
Blirgermeister Roland Schafer mit der Wirtschaftsforderung der
Stadtverwaltung am Montagmorgen an der Gewerbestralle in Rinthe
besuchte — jedenfalls fiur die Unermudlichen, die ihr trautes
Heim in eine Dauerbaustelle verwandelt haben.
Speismischmaschinen gibt es dort, Dammstoffe jeglicher Art,
Alles fur den Trockenausbau, aber auch Kunststoff-
Abflussrohre, Fliesen, Granitsteine und vieles andere mehr.
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Besuch des Eurobaustoff Zentrallagers fur Westfalen in Rlnthe
(v.l.):Maik Emschermann, Simone Kramer (Wirtschaftsforderung),
Einkauf- und Vertriebsleiter Dirk Berger, Monika Lichtenhof
(Wirtschaftsférderung), Walter Karger (Wirtschaftsforderung),
Dieter Bruschke, Roland Schafer und Gabelstapelfahrer Michael
Zitzmann.

Nur etwas kaufen konnte dort selbst der Bergkamener
Burgermeister nicht. Die Kunden des ,Eurobaustoff Zentrallager
Westfalen” sind auch gleichzeitig deren Gesellschafter. Dabei
handelt es sich um 40 Firmen, die an 115 Standorten Baustoffe
verkaufen — dort nun aber auch an Otto Normalverbraucher. Die
nachstgelegenen Gesellschafter sind in Werne und in Hamm
ansassig, wie Dieter Bruschke von der Geschaftsfuhrung des
Zentrallagers seinen Gasten erklarte.

Gesellschafter wird man, weil durch die Abnahme groBerer
Mengen bei den Herstellern gunstigere Preise aushandeln kann.
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Gleichzeitig sparen die Firmen an ihren Standorten kostbare
Lageflachen. Dieses Geschafts rentiert sich auch fur das
Zentrallager. Von 2013 auf 2014 kletterte der Umsatz der
Umsatz von 35,7 auf 42,5 Millionen Euro. 56 Mitarbeiter stehen
auf der Lohnliste. Davon sind zehn Auszubildende, jeweils funf
im kaufmannischen und im gewerblichen Bereich.

Burgermeister Roland Schafer fand diese hohe Ausbildungsquote
erstaunlich. Noch 1lieber hat er gehdort, dass fur den
gewerblichen Bereich ein Hauptschulabschluss ausreichend sei.
JWer Fachkraft fur Lagerlogistik werden mochte, muss clever
sein und anpacken konnen“, erklarte ihm Lagermeister Maik
Emschermann. Die Noten auf dem Zeugnispapier spielten eher
eine untergeordnete Rolle.

Lkw-Schlange vor der
Einfahrt zum Zentrallager.

Die wirtschaftliche Lage des Zentrallagers ist zurzeit so
stabil, dass in der Geschaftsleitung uUber eine Erweiterung
nachgedacht wird. Dafur steht bereits ein benachbartes ein
Hektar grolBes Gelande zur Verfligung. Es werde dringend eine
zusatzliche Lagerhalle bentotigt, sagte Dieter Brischke.

Mit dieser Erweiterung soll auch mehr Platz fur wartende Lkw
geschaffen werden. Bis zur Einfuhrung eines Online-
Anmeldesystems, durch das jedem Lkw-Fahrer ein Zeitfenster fur
die Anlieferung zugwiesen wird, erreichte die Lkw-Schlange auf
der GewerbestraBBe schon mal die Runther Stralle — Sehr zum
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Verdruss der benachbarten anderen Gewerbebetriebe. Am Montag
gab auf der StichstraBe zum Betriebsgelande lediglich eine
schmale Gasse fur ankommende und abreisende.

Dieter Bruschke mochte die Erweiterung 2016 oder 2017 1in
Angriff nehmen. Voraussetzung 1ist aber, dass die
Gesellschafter dieser Investition zustimmen.

Die Anfange des Eurobaustoff Zentrallagers in Rinteh reichen
bis 1978 zuruck. Zwei Jahre spater hiell die Firma ,Interpares-
Bautreff“. 1998 wurde sie in ,i&M Zentrallager Westfalen“
umbenannt und 2009 in ,Eurobaustoff Zentrallager Westfalen”.

Elektroschrott-Sammlung
bringt Bergkamener
Grundschulen 4000 Euro

Die Elektroschrott-Sammlung von SIMS R+M und der GWA
anlasslich des ,Earth Day“ am 25. April auf dem Bergkamener
Wertstoffhof hat mit 15,94 Tonnen ein Rekordergebnis gebracht.
Zum Vergleich: Im vergangenen Jahr war es 5,8 Tonnen.
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4000 Euro von SIMS M+R fir die Bergkamener Grundschulen
(v.l.): Roland Schafer, Marc Affhupper, Andreas Hellmig, Doris
Lipke, Andreas Kray und Ulrich W. Husemann.

Das macht sich jetzt auch in den Kassen der FoOordervereine
erfreulich bemerkbar. Ursprunglich hatte SIMS-Geschaftsfuhrer
Marc Affhupper eine Spende von insgesamt 2500 Euro vorgesehen.
Angesichts des groflen Sammelmenge und des Engagement der
Grundschuleltern hat es diese Summe jetzt auf 4000 Euro
aufgestockt.

In weiser Voraussicht hatte die GWA die Annahmestelle fur die
Elektroschrott-Sondersammlung aus dem Wertstoffhof auf den
groBen Parkplatz ausgelagert. Schnell bildete sich auch dort
eine lange Autoschlange. ,Die Mitarbeiter von SIMS und GWA
hatten dann bei der Annahme bis in die Mittagszeit richtig
Stress”, wie Affhupper und GWA-Sprecher Andreas Hellmig
berichten.
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Jetzt Ubergaben beide mit GWA-Geschaftsfihrer Ulrich W.
Husemann bei Burgermeister Roland Schafer die 4000 Euro-Spende
an Doris Lipke. Die kommissarische Leiterin von Aliso-,
Pestalozzi- und Preinschule nahm den symbolischen Scheck
stellvertretende fur alle Bergkamener Grundschulen entgegen.
Dort ist das Geld hoch willkommen und wird auch recht
unterschiedlich eingesetzt. An der Preinschule soll es helfen,
ein neues Deutsch-Lehrwerk einzufuhren.
Schulverwaltungsamtsleiter Andreas Kray weils, um ein anderes
Beispiel zu nennen, dass der Forderverein der Pfalzschule fur
ein neues Spielgerat im AuBengelande spart.

Statt Einweilhungsfeler:
Gartencenter Rottger schenkt
jeder Bergkamener Kita
Saatgut und Pflanzen fir je
250 €

Piunktlich zum Frihlingsanfang hatte das Gartencenter Rottger
die neue Kalthalle in Betrieb genommen. Statt einer opulenten
Einweihungsfeier gibt es jetzt fir jede der 13 Bergkamener
Kitas Saatgut und Pflanzen im Wert von 250 Euro fiur die
Kindergarten-Garten.
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Geschaftsfuhrerin Claudia RoOottger Ubergibt den Spendenscheck
fur die Kindergarten an Burgermeister Roland Schafer.
(Falk Stankowski, ganz links; Walter Karger, ganz rechts)

FUr sie sei es ganz wichtig, dass die Kinder friuh erfahren,
wie Obst und Gemuse wachsen, bevor sie gegessen werden,
erklarte Geschaftsfuhrerin Claudia RoOottger gegeniuber
Burgermeister Roland Schafer, der das Gartencenter am
Mittwochmorgen in Begleitung des Amtsleiters fur Bauberatung
und Bauordnung Falk Stankowski und des Wirtschaftsforderers
Walter Karger das Gartencenter besuchte.

Seniorchef Wilhelm Rottger und die Firmeninhaberin Claudia
Rottger prasentierten den Gasten die neu geschaffenen
Verkaufsflachen der Freilandhalle. ,Hier koénnen wir nun auf
uber 1.600 Quadratmeter unsere Blumen, Stauden und
Gartenpflanzen unter optimalen Klimabedingungen anbieten”,
berichtet die Geschaftsfiuhrerin des Familienbetriebes nicht


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/04/Röttger-Spende.jpg

ohne Stolz. Unter anderem reagiert das Bergkamener Unternehmen
auf geanderte Kaufverhalten und Kundenwinsche: Wer Pflanzen
und andere Dinge fur den Garten kauft, will dabei nicht
unbedingt auch nass werden

Claudia Rottger ubergab wahrend des Besuchs Blrgermeister
Roland Schafer einen Pflanzgutschein fur alle Kindergarten im
Stadtgebiet. ,Jeder Kindergarten wird sich bei uns nun Saatgut
und Gartenpflanzen im Wert von 250 Euro abholen konnen“,
teilte ROttger dem Blrgermeister mit.

Schafer zeigte sich hoch erfreut uUber diese groflzigige Spende.
»Im Namen unserer insgesamt 13 Kindergarten im Stadtgebiet
darf ich mich fur diese Spende ganz herzlich bedanken. Mit den
insgesamt 3.250 Euro leistet das Unternehmen nicht nur einen
nicht zu unterschatzenden Beitrag zur Naturerziehung unserer
jungsten Mitburger, sondern dokumentiert damit auch 1in
besonderer Weise seine Verbundenheit mit dem Standort und der
Region”, so der Blurgermeister bei der Entgegennahme der
Spende.

Von auBlen sichtbarer Umbau
zur BergGalerie soll im Mai
gestartet werden

Alles neu macht der Mai. Das gilt offensichtlich auch fur dem
Umbau der bisherigen Turmarkaden in die neue BergGalerie. Die
auch von aullen sichtbaren Arbeiten sollen im ,Wonnemonat“
gestartet werden. Das hat jedenfalls Charter Haus-
Geschaftsfuhrerin Brigitte van der Jagt bei ihrem jungsten
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Gesprach mit der Stadt Bergkamen erklart. Damit hinkt das
Projekt des inzwischen in Moers ansassigen Unternehmen genau
ein Jahr hinter dem ursprunglichen Zeitplan hinterher.
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Die Turmarkaden mit Blick von der Sparkassen-Baustelle

Zu diesem Zeitpunkt befand sich Charter Hause noch mit einem
Generalunternehmer fur die umfangreichen Baumalnahmen, wie der
1. Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters gegenuber ,Bergkamen-
Infoblog” berichtete. Burgermeister Roland Schafer rechnet ein
wenig damit, dass vielleicht im Oktober 2016 gleich zwei Mal
Neueroffnung im Rathaus-Viertel gefeiert werden kann: die der
neuen Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-Bonen und die der
BergGalerie.

Ungeachtet der Verhandlungen mit dem Generalunternehmer laufen
bereits im inneren des Komplexes die vorbereitenden Arbeiten.
Sichtbar wird das aktuell an den beiden Containern, die mit
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herausgebrochenen Steinen gefullt sind. Gesichert wurden und
werden Materialien aus Metall, die fir einen guten Preis
wiederverwertet werden Kkonnen.

Vermutlich wird nach dem Ende der Heizperiode auch der Abriss
des Wohnturms fortgesetzt. Der stockte bekanntlich, nachdem
wichtige Bestandteile der Fernwarmeversorgung in seinem Sockel
entdeckt wurden. Waren die Arbeiten Ende vergangenen Jahres
fortgesetzt worden, dann hatten nicht nur die Bewohner der
umliegenden Hauser, sondern auch die Rathaus-Mitarbeiter
frieren missen.

Dreil ehemalige Bayer-
Auszubildende unter den
Besten des IHK-Bezirks

Silvia Wadepohl, Esther Fiona Grelak und Dennis Heiland sind
uberglicklich. Und das aus gutem Grund: Die drei Bayer-Mitarbeiter haben
ihre Ausbildung nicht nur um zwolf Monate verklrzt, sondern Anfang des
Jahres auch noch mit der Traumnote Eins beendet. Als Anerkennung fur ihre
ausgezeichneten Leistungen wurden sie kirzlich im Rahmen einer
Feierstunde der Industrie- und Handelskammer zu Dortmund (IHK) von IHK-
Prasident Udo Dolezych und Hauptgeschaftsfuhrer Reinhard Schulz mit einer
Urkunde und einer dekorativen Trophae geehrt.
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Silvia Wadepohl, Dennis Heiland und Esther Fiona Grelak (v.
1.) haben allen Grund zum Jubeln: Sie gehdren zu den besten
Auszubildenden des IHK-Bezirks Dortmund. (Foto: Bayer)
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»FUr unsere ehemaligen Auszubildenden hat sich das Lernen gleich doppelt
gelohnt”, macht Ausbildungsleiter Karl Heinz Grafenschafer deutlich.
Denn: Die jungen Mitarbeiter haben neben soliden Kenntnissen und
Fertigkeiten fiur einen erfolgreichen Start in das Berufsleben zusatzlich
die Zusage fiur einen Arbeitsvertrag erhalten. Sie profitieren davon, dass
Bayer mehr Auszubildende ubernimmt — wobei Azubis mit einem sehr guten
Abschluss die besten Chancen auf ein unbefristetes Arbeitsverhaltnis
haben.

Silvia Wadepohl, die mittlerweile als Chemikantin in der
Kontrastmittelproduktion arbeitet, weifl diesen Aspekt besonders zu
schatzen: ,Gerade flr junge Menschen ist Sicherheit wichtig. Wie soll man
sonst langfristig planen?”“. Diese Frage muss sie sich nun nicht mehr
stellen, denn mit Einsatz und Disziplin hat sich die Bergkamenerin bei
Bayer ihren Traum verwirklicht: ,Alles, was ich mir nach der Schule
vorgenommen habe, ist in Erfdllung gegangen — attraktiver Arbeitgeber,
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sicheres Einkommen, gute berufliche Perspektive.“

Garten-Center RoOottger nimmt
neue Freilandhalle in Betrieb

Das Garten-Center Rottger hat jetzt an der Erlentiefenstralie
die neue Freilandhalle in Betrieb genommen.

Geschaftsfihrerin Claudia Roéttger sieht in dieser Investition
einen wichtigen Schritt zur Sicherung und Erhaltung der
Arbeitsplatze und des Standortes in Bergkamen. Immerhin
beschaftigt das Familienunternehmen 48 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sowie sechs Auszubildende.
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Die Mitarbeiterinnen und der neuen Freilandhalle des Garten-

Centers Rottger.

Die neue Freilandhalle wurde in der Flache etwas erweitert und
hat jetzt eine Gesamtflache von ca 1600 Quadratmeter und das
Uberdach fir die Baumschule bietet nun auf 920

Quadratmeter Platz fir Stauden und Gartenpflanzen. Das neue
Gebaude hat eine HOhe von Uber finf Metern und ist mit
moderner Klimatechnik ausgestattet — so haben alle ,,Blumchen”
in der Freilandhalle optimale Bedingungen, die die die
Beluftung und Schattierung betreffen.
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Blutenpracht in der neuen
Freilandhalle.

In der neuen Freilandhalle befinden sich ebenfalls die flr
alle Rottger-Kunden wichtigen ,Service-Tische” an denen zum
Beispiel Schalen und Kasten individuell nach Wunsch bepflanzt
werden. ,Eine Wieder-Eroffnung der Verkaufsflache in der
Freilandhalle im Verlauf des Marz war flr uns sehr wichtig”,
erklart Claudia Rottger, ,die Gartensaison beginnt jetzt und
lockt viele Pflanzenfreunde nach drauBen”.

Der kalendarische Fruhlingsanfang war da genau das richtige
Datum fur den Einzug in die erneuerten Verkaufsflachen — auch
wenn es am vergangenen Wochenende noch recht kihl war. Einige
wenige kleine ,Baustellen” wird das Team vom Garten-Center
noch bearbeiten — so ist das Blumenerden-Sortiment noch nicht
vollstandig an Ort und Stelle.

Die meisten Sortimente machen jedoch schon ,Lust auf den
Garten” und so findet sich beispielsweise auch ein tolles
Angebot an Obstgehdlzen oder Gartenstauden im Freigelande.
Claudia Rottger freut sich: ,Wir planen flr die Zukunft auch
Gartenseminare anzubieten und sind schon in den Vorbereitungen
flir ein groBes Gartenfest-Event”.
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